
 

 

 

 

 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

 

unser Bundesland hat gewählt. Nun liegt es an den Parteien und Politikern, daraus eine 

Regierung zu formen, die Sachsen-Anhalt nach vorne bringt. Problemfelder gibt es 

anscheinend genug, da kann und muss sich die neue Landesregierung beweisen. In unseren 

Praxen werden wir die Patienten weiterhin unabhängig von Geschlecht, politischer 

Gesinnung, Nationalität, Glaubensrichtung, ethnischer Herkunft oder sexueller Identität auf 

ihrem Weg mit ihren Erkrankungen und Problemen betreuen. Das ist in unserer 

Berufsordnung geregelt und unser Handeln sollte sich an unserem Berufsethos orientieren. 

Eine weitere Spaltung der Gesellschaft können wir uns nicht leisten. Sozialer Frieden, 

Sicherheit, Toleranz, Recht auf Selbstbestimmung und friedliches Miteinander sind ein hohes 

Gut und müssen bewahrt werden. Wichtig ist, dass wir als Gesellschaft wieder miteinander 

ins Gespräch kommen und dass die Probleme und Nöte der Menschen gehört werden. Zur 

Demokratie gehört auch, die Meinung der anderen zu respektieren und auch auszuhalten. So 

schrieb 1918 Rosa Luxemburg den Satz: „Freiheit ist immer die Freiheit der 

Andersdenkenden“. Er sollte uns daran erinnern, dass Toleranz gegenüber abweichenden 

Ansichten der Gradmesser für eine wirklich freie Gesellschaft ist. Kriminelle Handlungen, also 

Straftaten, sind mit dieser Aussage nicht gedeckt, gehören verfolgt und bestraft. 

Welche Veränderungen durch das Spargesetz und das Gesetz zur Notfallreform auf uns 

zukommen, kann noch nicht abschließend gesagt werden. Zum Spargesetz hatten wir im Juli 

bereits informiert. Nach dem Wechsel im Bundesgesundheitsministerium scheint es im 

Spargesetz noch einige Anpassungen und Änderungen zu geben. Bis zum Ende des Jahres 

können Sie wie gewohnt die Vorsorgen und auch die Aufklärung zur Organspende anbieten 

und abrechnen. Was mit dem Hautcheck und dem Check-up zukünftig wird, ist noch nicht 

abschließend zu sagen. Hierzu werden wir Sie natürlich informieren.  

Im 4. Quartal beginnt die Grippeimpfsaison. Aufgrund der neuen Regelungen zur 
Vorhaltepauschale würde ich empfehlen, die Impfungen gegen die Virusgrippe nur noch im 
4. Quartal durchzuführen. Sicherlich bestätigen hier Ausnahmen die Regel, wenn eine 
Impfung beispielsweise wegen einer geplanten Chemotherapie oder der turnusmäßigen Gabe 
eines Immunsuppressivums unbedingt sein muss. Auch die Auffrischungen gegen Corona 
sollten im 4. Quartal erfolgen. Der dafür infrage kommende Personenkreis ist von der STIKO 
angepasst worden (vulnerable Gruppen, Personen mit arbeitsbedingt erhöhtem 
Ansteckungsrisiko, Auffrischimpfung für Personen über 75 Jahre). Das BMG muss die 
Regelungen nun prüfen und wird dann die Richtlinienänderung im Bundesanzeiger 
veröffentlichen, welche am Folgetag in Kraft tritt. Bis dahin dürfen Sie nach dem alten Muster 
verfahren. An dieser Stelle möchte ich Sie auf mögliche Probleme beim Bezug hinweisen. Dies 
gilt für den Impfstoff Comirnaty® LP.8.1, der für die Gabe bei Kindern ab dem 12. Lebensjahr 
und für Erwachsene vorgesehen ist.  



Solange der Bund Comirnaty® LP.8.1 bereitstellt, sollte dieser Impfstoff weiterhin über den 
Bund bezogen werden. Der Bezugsweg ist etwas umständlich, Ihre Bezugsapotheke vor Ort 
wird Ihnen weiterhelfen. Andere COVID-19-Impfstoffe, einschließlich der 
Kombinationsimpfstoffe, sollten in diesem Zeitraum nicht zulasten der gesetzlichen 
Krankenversicherung über den Sprechstundenbedarf beschafft werden. Hier drohen 
Regresse.  
 
Gern möchte ich Sie animieren, mehr als sonst das Positive zu betonen, um den ständigen 

negativen Schlagzeilen etwas entgegenzusetzen, die unsere Gesellschaft scheinbar 

vollkommen im Griff haben. Gehen Sie offen auf Ihre Mitmenschen zu, schenken Sie ein 

Lächeln, nehmen Sie Rücksicht, geben Sie Zuversicht und sagen Sie sich und anderen einmal 

öfter: „Da kannste nich meckern“ oder „Gar nicht mal so übel.“ Denn damit ist in Sachsen-

Anhalt dann wirklich alles gesagt. 

Abschließend möchte ich Sie noch auf unseren 34. Hausärztetag hinweisen, der am 

06.11.2026 und 07.11.2026 nun zum 3. Mal in Halberstadt stattfindet. Das Programm sowie 

den Link zur Buchung finden Sie im unteren Teil der Mail. 

Ihr Torsten Kudela 
Vorsitzender des Hausärzteverbandes Sachsen-Anhalt e.V. 
 


